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BILDUNG IST DAS,  
WAS BLEIBT, WENN DAS 
GELERNTE VERGESSEN IST.
WERNER HEISENBERG
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TEAM 
TAGUNGSHAUS

SABINE LIESNER, MA

Bildungsmanagement

sabine.liesner@ 
tagungshaus.at

SABINE LANDSTEINER

Sekretariat

sabine.landsteiner@ 
tagungshaus.at 

MAG. THEOL.  

HERWIG ORTNER 

Direktor

herwig.ortner@ 
tagungshaus.at

MAG.a (FH)  

ELISABETH KICKENWEITZ

Organisationsmanagement

elisabeth.kickenweitz@ 
tagungshaus.at

PETRA BRANDL

Bildungsmanagement

petra.brandl@  
tagungshaus.at

ANGELIKA EBERHARTER 

Assistenz

angelika.eberharter@ 
tagungshaus.at
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LIEBE GÄSTE DES TAGUNGSHAUSES!

 
Es hat sich einiges in unserer Welt getan, seit wir unser Frühjahrsprogramm versen-
det haben. Unter anderem gab es zwei wichtige Personalentscheidungen mit globalen 
Auswirkungen: Im Januar hat Donald Trump sein Amt als Präsident des mächtigsten 
Landes der Welt angetreten. Und er räumt seither mit allem auf, was wir als Umgangs-
formen in den letzten Jahrzehnten für üblich gehalten haben. Manche begeistert seine 
Direktheit, vielen macht sie Angst. Die einen finden es toll, wie sehr er auf das Recht 
des Stärkeren setzt, die anderen sehen die Schwächeren und Hilfebedürftigen unter 
die Räder kommen. Einig sind sich alle darin, dass er das, was ihm wichtig ist, sehr laut 
vorträgt.

Ganz andere Töne hat man dagegen in den Tagen um Ostern aus Rom gehört: Sie waren 
leiser und vor allem rücksichtsvoller formuliert. Die letzten öffentlichen Auftritte von 
Papst Franziskus in seiner ganzen Gebrechlichkeit und Demut haben viele bewegt. Die 
Wahl seines Nachfolgers Leo XIV. und seine ersten Aussagen haben diese Stimmung 
gut aufgegriffen. Ein Papst hat zwar keine weltliche oder gar militärische Macht, aber 
durch das, was er sagt und wie er es sagt, kann er vielleicht noch mehr bewegen als die 
Trumps dieser Welt. Man konnte spüren, wie groß die Sehnsucht vieler Menschen nach 
dieser Art von Führungspersönlichkeit ist. 

Was heißt das für uns im Tagungshaus?

Wir gestalten nicht nur Inhalte, sondern entscheiden uns auch für den Ton. Der päpst-
liche gefällt uns hierbei wesentlich besser als der Trump’sche. Denn wir wollen nicht 
nur den Verstand, sondern auch das Herz erreichen, und das gelingt bekanntermaßen 
mit den leisen Tönen besser. Überdies möchten wir mit unserem Programm den Blick 
über den eigenen Tellerrand ermöglichen. In der Welt stehen sich so viele Personen, 
Länder und Positionen diametral gegenüber – das Tagungshaus will dazu beitragen, 
dass wir uns in Austausch und Diskussion begegnen. 

Schmökern Sie in unserem Programm, wählen Sie aus und besuchen Sie uns.  
Wir freuen uns schon sehr auf Sie! 

Ihr

Direktor Herwig Ortner  
und das Team des Tagungshauses
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6   ANFAHRT & EINRICHTUNGEN

EINRICHTUNGEN 

IM TAGUNGSHAUS

Caritas-Zentrum Wörgl  

Andrea Klapper, Leitung	  
+43 676 8482 10655

Servicestelle Demenz 

Katja Gasteiger, Leitung 

+43 676 8482 10336

Soz-Päd. Familienhilfe 

+43 676 8482 10581

Katholische  

Frauenbewegung 

Mag.a Tania Zawadil	  
+43 676 8746 6710

Katholische Jugend 

Region Tirol 

Mag. Lukas Werlberger, MSc	
+43 676 8746 7592

Kirchenbeitragsstelle 
+43 662 8047 3380

Kirchenmusikreferat	  
+43 676 8746 6531

KPH-ES und Medienstelle 

SR Brigitte Schnellrieder BEd	
 +43 676 8746 7065

Öffentliche Bücherei  

+43 5332 74146 6546

DER BESTE  
WEG ZU UNS

ANREISE

Mit dem Fahrrad: Abstellplätze vor dem Haus
Mit dem Bus: Haltestellen Tagungshaus und Salzburger Str./Kirschl 
Mit der Bahn: Bahnhof Wörgl zu Fuß 9 Minuten (700 m)  
über Bahnhofstraße und Josef-Speckbacher-Straße
Mit den Auto: P 1 Tiefgarage Apotheke 

tagungshaus.at/info/kontakt-erreichbarkeit-1
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Kirschl

Bahnhof  
Wörgl

A12
17 Wörgl Ost

A12 
20 Wörgl West

Brixentaler Straße 5

Bahnhof-

straße Josef-Speckbacher-Str

P1

Tagungshaus  

der Erzdiözese Salzburg 
6300 Wörgl, Brixentaler Straße 5 

+43 5332 74146	  
info@tagungshaus.at	

Telefonische Erreichbarkeit 

Montag–Freitag  
08:30-12:00 Uhr

https://www.tagungshaus.at/info/kontakt-erreichbarkeit-1
mailto:info%40tagungshaus.at?subject=
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IDEEN 
BRAUCHEN 
RÄUME

Gerne sind wir Ihnen mit der 
Raumplanung und -ausstattung 
sowie mit organisatorischen 
Tipps behilflich. 
Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme. 
+43 5332 74146 
info@TAGUNGSHAUS.AT

Das Tagungshaus verfügt über moderne und helle 
Räumlichkeiten, die mit zeitgemäßer Medien-
technik ausgestattet sind. Unsere Räumlichkeiten 
eignen sich für eine Vielzahl von Veranstaltungen,  
wie beispielsweise Bildungsveranstaltungen,  
Konferenzen, Seminare und große Meetings.            	

mailto:https://www.tagungshaus.at/info/kontakt-erreichbarkeit-1?subject=
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WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ANMELDUNG:  

PERSÖNLICH, TELEFONISCH,  

PER E-MAIL ODER ÜBER UNSERE WEBSITE.

 

ANMELDUNG  

Bei einer Anmeldung über die Homepage oder per E-Mail  
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. 

Bitte geben Sie uns Ihre Kontaktdaten bekannt,  
sodass wir Sie im Falle einer Verschiebung bzw.  
Absage kurzfristig erreichen können.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung werden die AGB  
des Tagungshauses anerkannt. Diese sind auf unserer Website  
unter tagungshaus.at/agb einsehbar. 

VERANSTALTUNGSORT 

Falls nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen  
im Tagungshaus statt.
 
VERANSTALTUNGSBEITRÄGE 

Für Überweisungen von Teilnehmer*innenbeiträgen  
bitte die folgende Bankverbindung verwenden:  
Tagungshaus der Erzdiözese Salzburg
IBAN: AT11 3635 8000 0086 0601

DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG: 

Wenn Sie das Programmheft nicht mehr beziehen wollen,  
bitten wir, dieses an uns zurückzuschicken.  
Alle Ihre Daten werden dann gelöscht. 

ZUR  
ANMELDUNG

+43 5332 74146 
info@ 
TAGUNGSHAUS.AT

tagungshaus.at/AGB

IBAN 

AT11 3635 8000 0086 0601 

mailto:info%40tagungshaus.at?subject=
mailto:info%40tagungshaus.at?subject=
mailto:https://www.tagungshaus.at/agb?subject=
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YOGA

Zuversicht, Mut & Herz schulen

mit Jamin Rendl-Heck (Montag) und 

Karin Riess (Mittwoch) 

Yogalehrerinnen 

Bewegungstraining für den Körper sowie Atem,  
Achtsamkeits- und Meditationsübungen aus 
dem christlichen Yoga und Eutonie. Mit ein-
fachen Übungen lassen wir die Sonne in uns 
aufgehen. Jede*r kann diese Bewegungen voll-
ziehen und sich dadurch ein Mehr an Freude 
und Vertrauen in sein Leben hereinholen.

Termine montags

Kurs A 17:15-18:30 Uhr 
Kurs B 18:45-20:00 Uhr 

Beitrag  
Block 1 ab 15.09.2025 
96,- Euro
Block 2 ab 17.11.2025
96,- Euro
 
Bitte mitbringen 

bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken, 
eine Decke,  
evtl. kleinen Polster

Termine mittwochs

Kurs C 16:30-17:45 Uhr 
Kurs D 18:00-19:15 Uhr 
 
 
Block 1 ab 17.09.2025 
108,- Euro
Block 2 ab 26.11.2025
108,- Euro
 
Anmeldung 
bis 1 Woche vor Start

MIT FREUDE FIT 
IN DIE WOCHE 
Sanfte Morgenübungen

mit Peter A. Thomaset 
Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter  

Lasst uns etwas tun, lasst uns bewegen, atmen, 
entspannen und wohlfühlen – der Freude wegen!

Sehr leichte und angenehme Bewegungs- und 
Haltungsübungen zum Tagesanfang. Sie sind 
für jedes Alter sowie für jede körperliche Kons-
titution machbar. Erholung, Entspannung und 
Erleichterung in der Gruppe.

Termine montags 

08:30–09:30 Uhr

Block 1 ab 15.09.2025 
Block 2 ab 17.11.2025

Beitrag  
Block 1: 90,- Euro
Block 2: 80,- Euro

Anmeldung  

bis 1 Woche vor Start 
 
Bitte mitbringen 
bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken
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ÜBUNGSGRUPPE 
GEWALTFREIE 
KOMMUNIKATION
Perspektiven entdecken 
und Lösungen finden

mit Mag.a Barbara Rampl, BA 

Kommunikationstrainerin

Sie haben sich bereits mit der Thematik der ge-
waltfreien Kommunikation beschäftigt, waren 
schon mal bei einem Seminar oder Workshop 
dabei, kennen die Theorie, möchten diese je-
doch auch praktisch erfahren, üben und vertie-
fen? Sie erleben immer wieder Gesprächssitua-
tionen, die unbefriedigend verlaufen und die Sie 
gerne für jede*n Beteiligte*n zufriedenstellend 
lösen möchten?

Dann bietet Ihnen diese Übungsgruppe den 
richtigen Rahmen:
•	 um Situationen von anderen Seiten zu  

beleuchten
•	 neue Sichtweisen zu entdecken
•	 und Lösungsmöglichkeiten zu finden

OFFENE VERANSTALTUNGSREIHE   11 

Termine  

montags, 
19:00–20:30 Uhr 

15.09.2025 
06.10.2025 
03.11.2025 
01.12.2025 
12.01.2026 
02.02.2026 

Beitrag  
15,– Euro/Termin

Anmeldung  

bis jeweils freitags vor 
dem Termin 

LAUTLOS MITEIN- 
ANDER SPRECHEN
Erfahrungsaustausch  
von gehörlosen und  
hörbehinderten Menschen:  
Hörende herzlich willkommen

mit Marianne Aigner

Obfrau Gehörlosenverein Wörgl

Bei den Treffen steht der Erfahrungs- und Ge-
dankenaustausch im Vordergrund. Sie sind auch 
ein Ort der Begegnung, an dem wir unsere Ge-
hörlosenkultur, Gebärdensprache und Gehörlo-
senidentität leben und weitergeben wollen.

Dazu laden wir auch Hörende ein, die die Gebär-
densprache kennenlernen und mit uns Gehör-
losen kommunizieren möchten.

Einstieg 
jederzeit

Termine 

dienstags, 
13:30–17:00 Uhr

16.09.2025 
21.10.2025 
18.11.2025 
16.12.2025 
20.01.2026 

Informationen &  

Anmeldung 

Marianne Aigner, 
Gehörlosenverein 
Wörgl per 
WhatsApp/SMS  
+43 664 73635539 

Freiwillige Spenden 

einzeln 
buchbar
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PILGERN MIT DER BIBEL 

Workshoptag: Mit dem Wort Gottes auf dem Weg 

Die Bibel ist ein Buch voller Aufbrüche: Ihre Erzählungen 
handeln von Menschen, die sich auf den Weg machen und 
Gewohntes hinter sich lassen. Sie ermuntert dazu, selbst auf-
zustehen, Neues zu entdecken und Gott zu suchen. Sie ermu-
tigt, sich für jene stark zu machen, die am Rande des Weges 
sind.

Daher ist die Bibel eine ideale Begleiterin auf einem Pilger-
weg; vor allem auch wenn herausfordernde Erfahrungen 
wie Einsamkeit oder Entkräftung thematisiert werden oder 
durch lebensspendende Weggemeinschaften der Grund für 
neue Hoffnung gelegt wird.

In verschiedenen Arbeitsformen und durch den gemeinsa-
men Austausch entdecken wir an diesem Tag das „Buch der 
Bücher“ und tauschen uns über unsere eigenen Pilgererfah-
rungen aus.

mit Dr. Reinhard Stiksel 

Mitarbeiter am Lehrstuhl 
Neues Testament an der 
Universität Tübingen und 
begeisterter Pilger

Termin  

Mittwoch, 17.09.2025 
09:30–16:30 Uhr 
 
Beitrag 
75,– Euro 
 
Anmeldung  

bis 10.09.2025

12   PILGER DER HOFFNUNG

Stiksel, R. (2021).  
Pilgern mit der Bibel. Tyrolia



TAGUNGSHAUS.AT

PILGER DER HOFFNUNG 13 

PILGERN STATT 
SHOPPEN 
Ein etwas anderer 
Marienfeiertag

mit Maria Schobert, BA 

Pilgerbegleiterin

Konsumverzicht, Naturerfahrung und spirituel-
le Impulse - wir machen uns auf den Weg, um 
zu uns zu kommen. Wir pilgern vom Bahnhof 
Kufstein zum Nikolauskirchlein in Ebbs und 
fahren von dort mit dem Bus zu unserem Aus-
gangspunkt retour. Auf dem Weg zum Kirchlein 
begleiten uns spirituelle Impulse und die Natur, 
die sich im Winterschlaf befindet. Es bietet sich 
eine Reise zu uns selbst und die Gelegenheit aus 
dem oft nicht einfachen Alltag der Vorweih-
nachtszeit auszusteigen.

Schwierigkeitsgrad: leicht/Kondition für 3 
Stunden reine Gehzeit erforderlich 
Start/Ziel: Bahnhof Kufstein 
Zug vom Oberland/Unterland 
Ankunft jeweils um 10:29 Uhr

PILGER.PUNKT

Abschluss der 
Veranstaltungsreihe im 
Rahmen des Jubiläumsjahres  
„Pilger der Hoffnung“ 

mit Petra Brandl 

Bildungsmanagerin

Termine 

montags, 10:30-12:00 Uhr 
 
06.10.2025
Euphorie: Ich könnte die ganze Welt  

umarmen

Monte de Gozo oder „Berg der Freude“ ist der  
erste Ort, an dem die Pilger*innen einen Blick 
auf die Türme der Kathedrale Santiago de Com-
postela werfen können. Wenn das Ziel so nah 
ist, bricht die Euphorie aus und man weiß, es ist 
nicht mehr weit. Jeder von uns kennt dieses Ge-
fühl der Vorfreude.

 
10.11.2025
Ankommen: Nicht wahrhaben wollen  

und Das, was bleibt

Es ist geschafft, eine Kurve noch, ein Tor noch 
öffnen und man ist da – ganz oft unglaublich, 
dass man so weit gekommen ist. Was bedeutet 
Ankommen und was genau bleibt nach einer 
Pilgerreise in uns?

Anmeldung 

erwünscht

Termin 

Montag, 08.12.2025
10:30–14:30 Uhr

Beitrag  
20,– Euro

Anmeldung  

bis 01.12.2025

Bitte mitnehmen  
kleine Jause inkl.  
Getränk und ausrei-
chend Kleidung zum 
Übereinanderziehen, 
um je nach Wetter 
einzelne Schichten 
an- oder auszuziehen
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mit DGKP Katja Gasteiger 

Leiterin der Servicestelle  
Demenz der Caritas der  
Erzdiözese Salzburg,  
Dipl. Pflegefachfrau HF

Termin 

Freitag, 19.09.2025 
18:00–19:30 Uhr

Freiwillige Spenden 

Anmeldung  

bis 12.09.2025 

In Kooperation  
mit der Caritas Salzburg,  
Demenzberatung

DEMENZ: NA UND!

Demenz verstehen – Ein Abend mit  
Einblicken und Austausch

Jährlich um den Weltalzheimertag am 21. September hören wir 
viele Zahlen, Daten und Fakten zum Thema Demenz. Teilweise 
sehr erschreckende. Fakt ist: Die Demenzerkrankungen neh-
men zu. Auf diese Tatsache müssen wir uns als Gesellschaft mit 
individuellen Angeboten und Lösungen einstellen.

An diesem Abend gibt es spannende Einblicke hinter die Ku-
lissen der Erkrankung. Es werden Wege aufgezeigt, wie ein 
„demenzfreundliches Miteinander“ in Familien und auch in Ge-
meinschaften gelingen kann. Denn eine Erkrankung trifft nicht 
nur die Betroffenen, sondern auch Familie, Freunde und weitere 
Bezugspersonen.

Nach dem Impulsvortrag gibt es die Möglichkeit zum Austausch 
und zur Diskussion.
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Rund um den Weltalzheimertag  
Drei Fragen an Katja Gasteiger  

Am 21. September ist Weltalzheimertag. Warum ist dieser Tag wichtig,  
und wie trägt er zur Aufklärung und Sensibilisierung bei?

Demenz ist noch immer ein Thema, über das viele nicht gerne reden. Leider 
werden oft nur die Statistiken zitiert und es wird betont, dass es uns alle tref-
fen kann. Das trägt jedoch dazu bei, Angst zu schüren. Ich finde, wir sollten 
anders darüber sprechen: Nicht im Sinne von „Es kann jede und jeden tref-
fen“, sondern vielmehr: „Es geht uns alle etwas an.“ Menschen mit Demenz 
gehören in unsere Mitte, sie sollen nicht am Rand stehen. Als Gesellschaft 
sind wir alle gefragt, ihnen mit Respekt, Geduld und Offenheit zu begegnen. 
Ziel ist es, Selbstbestimmung und Lebensfreude für Betroffene zu bewahren – 
der Weltalzheimertag kann dafür ein wertvoller Anstoß sein.

Was sind die häufigsten Missverständnisse rund um das Thema Demenz?

Viele denken, Demenz sei immer gleich. Das stimmt so nicht – die Weltge-
sundheitsorganisation  zählt inzwischen fast 100 verschiedene Demenzfor-
men. Die bekannteste ist sicher Alzheimer, und deshalb setzen viele De-
menz einfach mit Vergesslichkeit gleich. Dabei fängt nicht jede Demenz mit 
Gedächtnisproblemen an. Bei manchen Menschen verändert sich zuerst die 
Persönlichkeit, andere haben plötzlich Schwierigkeiten mit Bewegungen oder 
der Orientierung. Das ist oft schwer zu erkennen – auch für Angehörige. Und 
noch etwas ist mir wichtig: Demenz betrifft nicht nur sehr alte Menschen. 
Auch Jüngere können erkranken. Deshalb sollten wir offener über das Thema 
sprechen, jedoch ohne Angst zu verbreiten, sondern um aufzuklären. 

Haben Sie einen Tipp für Menschen, die nicht direkt mit dem Thema  
Demenz zu tun haben, aber trotzdem etwas bewirken möchten?

Jede und jeder kann etwas beitragen. Mein wichtigster Rat wäre: Hören Sie 
zu, nehmen Sie die Situation ernst. Menschen mit Demenz und ihre Angehö-
rigen stehen oft unter großem Druck. Mit oberflächlichen Ratschlägen oder 
gut gemeinten, aber ungefragten Hilfsangeboten, sind sie oft überfordert und 
diese helfen auch nicht weiter. Viel hilfreicher ist es, einfach da zu sein, auf-
merksam zuzuhören und geduldig zu bleiben. Herauszufinden, was wirklich 
entlastet, ist manchmal ein längerer Weg – denn Hilfe ist etwas sehr Persön-
liches. Und sie anzunehmen, fällt oft nicht leicht. Wenn wir das im Hinter-
kopf behalten, können wir im Kleinen schon sehr viel bewirken. Verständnis, 
Mitgefühl und Respekt machen einen echten Unterschied.

DGKP Katja Gasteiger 

Leiterin der Servicestelle 
Demenz der Caritas der 
Erzdiözese Salzburg, Dipl. 
Pflegefachfrau HF

+43 676 848 210 336
katja.gasteiger@ 
caritas-salzburg.at 

Mag.a Susanne 

Schmidt-Neubauer  

Demenzberaterin 

Leitung Kontakt und 
Kompetenzstelle, 
Peergroup „Der Garten“

+43 676 828210 548
Susanne.Schmidt- 
Neubauer@ 
caritas-salzburg.at 

Termine nach  
Vereinbarung
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BÜCHER MACHEN UNSEREN 
GLAUBEN LEBENDIG 
Seite für Seite Resonanz

In entspannter Atmosphäre wird Ihnen in dieser Veranstal-
tungsreihe jeweils aus einem Buch eines großen Suchenden und  
Glaubenden unserer Zeit vorgelesen. 

So werden ganz persönliche Lebens- und Gotteserfahrungen 
nachvollziehbar und wir können uns in unserer eigenen spiri-
tuellen Suche ansprechen lassen. Geistliche Perlen und Schätze 
der Erkenntnis werden in zeitgemäßer Sprache vermittelt. 

Wir kommen durch die Texte des jeweiligen Autors „ins  
Gespräch“. Die Gedanken wirken auf uns und wir spüren die 
Resonanz zu unserem eigenen Erleben. In gemütlicher Runde 
klingt der Abend im Foyer des Tagungshauses aus.

mit Helmut Sieberer 

Vorleser, Leser, Suchender, 
Findender

Termin 

dienstags, 
18:30–20:00 Uhr 
 
23.09.2025  
04.11.2025  
27.01.2026

 
Beitrag 
12,– Euro/ Termin

Carretto, Carlo (1978): In deiner Stadt ist deine Wüste. Geistliche Erfahrungen. Herder
Grün, Anselm OSB (2023): Hans im Glück – Erfüllt leben und loslassen. St. Benno
Légaut, Marcel (1974): Glaube, der mich trägt: Einsicht und Bekenntnis. Herder 

einzeln 

buchbar
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TANZstimmig  
in den Herbst
Circle & Line Dances  
zum Kennenlernen

mit Herta Erhart  

Kursleiterin für Tanztage und -workshops

Heiter beschwingte Tänze aus aller Welt laden 
uns ein, die wärmende Kraft des Herbstes von 
Kopf bis Fuß zu erspüren. Sowohl Kreis- und 
Gruppentänze als auch einfache Line Dances 
bringen unbeschwerte Abwechslung in den Alltag 
und fördern ein gesundes Wohlbefinden für 
Körper, Seele und Geist. 

Erleben Sie unerschöpfliche Vielfalt an Tänzen, 
die partnerunabhängig und leicht erlernbar 
sind.

CANTIENICA®

Ganzheitliche Übungen für  
eine gute Haltung

mit Tina Gerber-della Pietra  

Dipl. Cantienica ®-Instruktorin

Verspannt, energielos, Schmerzen, die immer 
wiederkehren? Die Cantienica®-Methode stärkt 
gezielt Ihre Tiefenmuskulatur, verbessert Ihre 
Haltung und bringt Sie in Balance – körperlich 
und mental. Ob bei Beschwerden wie Inkonti-
nenz, Bandscheibenproblemen oder Nackenver-
spannungen – oder einfach, um Ihrem Körper 
bewusster zu begegnen.

Mit präzisen, achtsamen Bewegungen finden Sie 
zu neuer Stabilität und Leichtigkeit. Es ist nie 
zu spät, Verantwortung für das eigene Wohlbe-
finden zu übernehmen. Kommen Sie in Kontakt 
mit Ihrem Körper – und spüren Sie den Unter-
schied. Termine  

donnerstags, 
18:00-19:30 Uhr 

25.09.2025 
30.10.2025 
27.11.2025 
29.01.2026 

Anmeldung  

bis jeweils 1 Woche  
vor Termin
 

Beitrag  
18,– Euro/Termin 

Bitte mitbringen 

bequeme Freizeit-
schuhe (keine Socken), 
lockere Kleidung

Termine  

5 mal donnerstags, 
ab 25.09.2025
Anfänger*innenkurs 
09:00-10:00 Uhr 
Fortgeschrittenenkurs 
10:15-11:15 Uhr

5 mal donnerstags, 
ab 06.11.2025  
2. Fortgeschrittenen-
kurs

Anmeldung  

bis jeweils 1 Woche  
vor Start

Beitrag  
80,– Euro 

Bitte mitbringen 

Matte und Handtuch

einzeln 
buchbar
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Termine 

freitags, 
14:30–17:00 Uhr

26.09.2025  
Pilgerwege

31.10.2025  
Gesundheitsvorsorge

21.11.2025  
Die Musikschule spielt auf

19.12.2025  
Einstimmung auf Weihnachten

30.01.2026  
Filmvorführung

Freier Eintritt

SENIOR*INNENTREFF  
IM TAGUNGSHAUS
Alle Menschen ab der Lebensmitte sind zu 
diesem Treff herzlich eingeladen.

Aktuelle Themen, Reiseberichte (Filme, Präsentationen),  
Glaubensfragen und Besinnliches oder auch einmal eine Wall-
fahrt machen die Nachmittage abwechslungsreich.
Nicht zu kurz kommen soll dabei die Kommunikation,  
die bei Kaffee/Tee und Kuchen in einer netten Atmosphäre 
besonders leicht fällt.

Pfarrliche Mitarbeiter*innen freuen sich auf Euer Kommen.  
Die Veranstaltung findet im Tagungshaus statt, sofern nicht 
anders angegeben.

Sei 

dabei!

mit dem 

Pfarrteam Wörgl 
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EHESEMINAR

Für ein gelingendes Zusammenleben

mit Barbara und Hermann Beihammer,
SR Brigitte Schnellrieder, Bed,  
Mag. Franz Schnellrieder,  
Mag.a Julia Filzer-Peschta und  
Mag. Christian Ehrensberger

Die Referent*innen überzeugen durch Lebens-
erfahrung, Feingefühl und Humor – eine berei-
chernde Mischung, die das Paarleben inspiriert.

Der Entschluss, kirchlich zu heiraten, erfordert 
Mut, bedeutet Wagnis. Dauerhafte Partner-
schaften sind Geschenk und Aufgabe zugleich. 
Unsere Kurse sollen Ihnen für das Gelingen 
Ihres Zusammenlebens als Paar und Familie 
Impulse geben. 

Kurzvorträg, Paar- und Gruppengesprächen zu:
•	 Partnerschaft und Ehesakrament 
•	 Partnerschaftliche Gestaltung der Beziehung 
•	 Miteinander reden, Umgang mit Konflikten 
•	 Unsere Zärtlichkeit und Sexualität 
•	 Verantwortete Elternschaft

Termine  

Samstag, 
09:00–16:30 Uhr

 
11.10.2025 
15.11.2025 
17.01.2026

Anmeldung  

bis eine Woche  
vor Termin
 
Beitrag 

90,– Euro/Paar 

Termine

sonntags,  
10:00-11:30 Uhr 
 
12.10.2025 
09.11.2025 
07.12.2025 
11.01.2026 

Freier Eintritt 

 

Keine Anmeldung  

erforderlich

KINDERFEIER

Gottesdienste  
für Klein und Groß
 
mit Mag. Christian Ehrensberger 

Pastoralassistent

Das gemeinsame Feiern mit Mama, Papa, Omas, 
Opas und Geschwister lässt den Sonntag zu 
etwas Besonderem werden. 
 
Bei dieser Form des Gottesdienstes im Tagungs-
haus führen wir bereits die Kleinsten gemein-
sam mit den heranwachsenden Kindern an den 
Ablauf der liturgischen Feier heran. Wir bringen 
ihnen biblische und weltliche Geschichten auf 
spielerische Art nahe. 
 
Im Anschluss laden wir alle zu Kaffee, Geträn-
ken und Kuchen ein. Das bietet zusätzlich Raum 
und Zeit für gute Gespräche sowie gemeinsames 
Spielen. 
 
Wir freuen uns auch über Teilnehmer*innen aus 
anderen Pfarrgemeinden!

Komm 
einfach 
vorbei
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MEIN GEMÜSEGARTEN  
IM WINTER 
Herbst- und Wintergemüse 
kultivieren

mit Matthias Karadar, MSc 

Botaniker, Leiter des Projekts  
„Natur im Garten“ im Tiroler Bildungsforum
 
Die Gartensaison neigt sich dem Ende zu - oder 
doch noch nicht? Viele Gemüsesorten lassen 
sich auch in der kalten Jahreszeit kultivieren 
und ernten. Der Vortrag informiert darüber, wie 
die Versorgung mit eigenem Gemüse auch im 
Herbst und Winter möglich ist. 
 
Matthias Karadar verfügt über eine 10-jährige 
Erfahrung im Gemüsebau nach den Prinzipien 
der Permakultur.

AKTIV IM ALTER 

Selbstbestimmt leben

mit Edeltraud Obrist  

SelbA-Trainerin 

Wir können das Älterwerden nicht aufhalten, 
aber beeinflussen. Wer offen ist für Neues und 
sich bemüht, seine geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten zu erhalten, erhöht seine 
Lebensqualität.

Das Trainingsprogramm für SeniorInnen för-
dert das Gedächtnis, stärkt die geistig-körper-
liche Beweglichkeit und weckt neue Fähigkeiten 
zur besseren Bewältigung des Alltags. Damit 
werden Körper, Geist und Seele angesprochen.

Termin 

Dienstag, 30.09.2025 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 23.09.2025

Beitrag  
15,– Euro 

Termine 

mittwochs, 
14:30-16:00 Uhr 

01.10.2025
29.10.2025
26.11.2025
17.12.2025
28.01.2026

Anmeldung und 

Kontakt  

Edeltraud Obrist 
+43 664 4562301 

Beitrag  
10,– Euro/Termin, direkt 
bei der Referentin zu 
bezahlen 

Einstieg 
jederzeit
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GUTE NACHRICHTEN AUS 
ALLER WELT 
Buchvorstellung und Workshop für 
Kinder

mit Melanie Kandlbauer, BA BA  

Autorin 

In 30 Ländern um die Welt. Von Afghanistan, 
Syrien, China bis nach Somalia: Heute geht 
es um Geschichten aus einem Kinderbuch 
für mehr Respekt und Toleranz! Schlechte 
Nachrichten über Afrika oder Asien bekommen 
wir oft zu hören. Aber wusstest du, dass Ruanda 
weltweit die meisten Frauen im Parlament hat, 
die ältesten Ölgemälde der Erde in Afghanistan 
gemalt wurden und das Farbfernsehen in 
Mexiko erfunden wurde? Über jedes Land gibt 
es Gutes zu berichten, überall auf der Welt 
leisten Menschen Großartiges.

Die Autorin entdeckt mit Euch die guten Seiten 
ferner Länder, vergessener Königreiche, 
Musiker*innen, Erfindungen und Feste. 
Für Kinder von 6-10 Jahren.

DURCH LESEFÖRDERUNG 
ZUR LESEBEGEISTERUNG
Kurzseminar für ehrenamtlich 
Engagierte

mit Mag.a phil. Christine Hörfarter-Bucher 

Bibliothekarin, Erwachsenenbildnerin 

Alle, die als Lesepatinnen und Lesepaten 
aktiv sind oder Lust darauf haben, erhalten 
Methoden und Tipps zur Leseförderung. Durch 
kreative Übungen und Best-Practice-Beispiele 
wird in diesem Seminar die Begeisterung für 
Leseförderung spür- und erlebbar gemacht. 
Neue Ideen und kreative Methoden inspirieren 
zu spannenden und vielseitigen Vorlese- und 
Erzählsituationen.

Folgende Inhalte stehen im Mittelpunkt:
•	 Die Gestaltung einer (Vor-)lesestunde
•	 Bewegtes Lesen
•	 Lesestoff, der begeistert

Termin 

Freitag, 03.10.2025 
15:00–17:00 Uhr

Anmeldung  

bis 26.09.2025

 
 

In Kooperation 

mit der Öffentlichen 
Bücherei und dem 
Verein komm!unity

Freiwillige Spenden

Termin 

Montag, 06.10.2025 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

unter www.tiroler-
bildungsforum.at/
veranstaltungen

 

In Kooperation 
mit dem FWZ 
Kitzbüheler Alpen im 
Rahmen der Fort- 
bildungsreihe für  
Freiwillige Helfer*innen  
und Ehrenamtliche im 
Tiroler Unterland
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FÜR EIN GUTES 
BAUCHGEFÜHL 
Ganzheitliche Darmgesundheit

mit Simone Rusch  

Kinesiologin und Humanenergetikerin 

Unsere Darmflora beeinflusst nicht nur die 
Verdauung, sondern auch unser seelisches 
Wohlbefinden. Zwischen Darm und Gehirn be-
steht eine direkte Verbindung – die sogenannte 
Darm-Hirn-Achse. Über diese kommunizieren 
die beiden Organe fortlaufend miteinander, 
gesteuert durch Botenstoffe wie Serotonin, das 
größtenteils im Darm produziert wird. 

Nach einer theoretischen Einführung in das 
Thema stellt die Referentin eine kleine Samm-
lung an Maßnahmen vor, die das „gute Bauch-
gefühl“ fördern: darunter alltagstaugliche 
Rezepte, Informationen zu heilsamen Kräutern 
und sie gibt Tipps zur Anwendung ätherischer 
Öle. Körperübungen und das Kennenlernen 
wichtiger Akupunkturpunkte runden das Ta-
gesprogramm ganzheitlich ab.

Termin 

Mittwoch, 08.10.2025  
09:30–16:30 Uhr

Anmeldung  

bis 01.10.2025 

Beitrag  
75,– Euro

BALANCOOL 

Ein Bewegungsspiel zum 
Selbsttraining

mit Herbert Handler 

Touch for Health-Trainer, Kinesiologe 

Entdecken Sie Balancool, eine innovative Tiro-
ler Bewegungs- und Spielmethode auf Basis der 
Kinesiologie, die Eltern, Pädagog*innen und Er-
wachsene gleichermaßen begeistert. In diesem 
praxisnahen Workshop lernen Sie, wie Sie durch 
spielerische Bewegungen die Balance, Kraft 
und das Wohlbefinden Ihrer Kinder sowie Ihrer 
eigenen Persönlichkeit fördern können.

Sie lernen
•	 das Prinzip und den Spielablauf kennen,
•	 die frühkindlichen Reflexe zu bewegen, um 

die eigene Struktur zu mobilisieren,
•	 die Gefühle mittels Bewegung anzuregen, 

damit „Hören und Sehen“ stattfinden kann,
•	 die Muskelwahrnehmung zu aktivieren, da-

mit die „Nerven mitspielen“.

Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern 
ab 5 Jahren, Pädagog*innen sowie alle Interes-
sierten, die ehrlich und stark in sich selbst 
sowie im Umgang mit Kindern werden möch-
ten. Das Spiel kann im Kurs erworben werden.

Termin  

Mittwoch,07.10.2025
18:00–21:00 Uhr
 
 

Anmeldung  

bis 30.09.2025  

Beitrag  
50,– Euro
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MEDITATION 

Das Gebet der Stille

mit Helmi Gumpoltsberger 

Dipl. Lebens- & Sozialberaterin 

In der Stille auf Gott horchen. In der Stille unse-
res Herzens spricht Gott. In Seinen Zusagen 
ruhen, darauf schauen und im einfachen Dasein 
bei IHM verweilen, ist der Weg der kontemplati-
ven Meditation. Die hilfreichen Wegschritte der 
inneren Aufmerksamkeit von Pater Franz Jalics 
SJ führen uns in das Hier und Jetzt und zum 
stillen Beten des Namens Jesu, in dem alles ent-
halten ist und wo er uns mit seinem liebenden 
Blick entgegenwartet.

Ablauf:  
18:00 Uhr: Impulse zu den aufeinander  
aufbauenden Wegschritten 
Kurze Pause  
18:30–19:30 Uhr: zwei Meditationszeiten  
verbunden mit achtsamer Gehmeditation  
und Körpergebet

Termine 

6 mal donnerstags, 
ab 09.10.2025 
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 02.10.2025

Beitrag  

60,– Euro

Bitte mitbringen  
bequeme Kleidung, 
Decke, kleiner Polster 
und falls vorhanden 
Meditationspolster 
oder -hocker

MÄNNLICHKEIT UND 
SORGEARBEIT: PASST!
Vortrag und Diskussion

mit DSA Rainer Konderla 

Leiter Katholische Männerbewegung,  
Sozialarbeiter

Viele Männer stehen heute unter Druck zwi-
schen tradierten Rollenbildern und aktuellen 
Erwartungen. Stark sein, versorgen aber zu-
gleich emotional zugänglich und gleichstel-
lungsorientiert handeln, (über)fordert mitunter 
Männer bei ihrer Identitätsfindung.

Der Vortrag beleuchtet das Konzept der „Caring 
Masculinities“ als emanzipatorische Alternati-
ve zur klassischen Männlichkeit und diskutiert 
aktuelle Studien wie die „Man Box“ sowie deren 
Bedeutung für Geschlechtergerechtigkeit und 
Care-Arbeit.

Termin  

Dienstag,  
14.10.2025
18:30–20:00 Uhr

Anmeldung  

bis 07.10.2025 
 

 

In Kooperation  
mit dem Frauentreff 
Wörgl und der Katho-
lischen Männerbewe-
gung Salzburg 

Freiwillige Spenden
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LEBENDIG & BEWEGT SEIN 

Im Rhythmus des Atmens

mit Peter A. Thomaset 

Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter 

Die natürlichste Bewegung ist die Bewegung 
unserer Atmung. Mit dem Atmen werden unser 
Körper und Geist lebendig. Wir gähnen, lachen, 
weinen, singen und tanzen im Rhythmus 
des Atmens. Wenn wir jetzt willentlich noch 
eine bewusste Bewegung als eine Form der 
übenden Praxis miteinbauen, dann entsteht ein 
Mehr an Präsenz, Wahrnehmung und einem 
ganzheitlichen Wohlempfinden.

In diesem Kurs lernen und üben Sie eine 
Vielzahl von Übungen aus traditionellen 
inneren wie äußeren Bewegungslehren: Yoga, 
Eutonie, TEM, Meditation, Stille 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig!

Termine  

mittwochs, 
19:30-20:45 Uhr 

Block 1 ab 15.10.2025 
Block 2 ab 19.11.2025 
Block 3 ab 07.01.2026 

Beitrag  
60,- Euro/Block

Anmeldung  

bis eine Woche vor Start 

Bitte mitbringen 

Matte, bequeme Klei-
dung, rutschfeste So-
cken, eine Decke, evtl. 
kleinen Polster 

GANZ FÜR DICH DA

Spirituelle Grundlagen unserer 
Kommunikation

mit David Pernkopf 

Pressereferent, Redakteur

„Schlagfertig, selbstbewusst und strategisch“ 
so sagen Expert*innen soll unsere Kommuni-
kation sein. Wie wir miteinander reden, ist aber 
nicht nur eine Frage der Strategie, sondern vor 
allem einer inneren Haltung und Präsenz. Was 
uns der christliche Glaube gerade in Bezug auf 
Präsenz und Beziehungsgestaltung schenkt, 
kann Grundlage und Prüfstein unserer zwi-
schenmenschlichen Kommunikation sein.

Impulse und kleine Übungen zur kommunikati-
ven Präsenz führen an diesem Workshoptag zu 
einem Aha-Erlebnis.

Termin 

Mittwoch, 15.10.2025
09:00–16:00 Uhr

Anmeldung  

bis 08.10.2025

Beitrag  
70,– Euro 
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AQUARELLBILDER

Vernissage und Ausstellung

mit Peter Brandsma 
Freischaffender Künstler

Faszination Aquarellfarben: Zarte Farbverläufe, 
intensive Farbschichten und tolle Effekte. 

Tauchen Sie bei dieser Vernissage ein in die 
Aquarellbilder von Peter Brandsma, die in der 
näheren Umgebung sowie auf Reisen entstan-
den sind, in der Zeit zwischen 1992 und 2025. 

Die Ausstellung kann bis 14.11.2025 besucht 
werden.

Hilfe für Menschen mit  
Alkoholproblemen 
AA MEETING
Montag 19:00–21:00 Uhr 
Freitag 19:30–21:30 Uhr
www.anonyme-alkoholiker.at

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern
Al-Anon MEETING 
Al-Anon Familiengruppen
Montag 19:00–21:00 Uhr
www.al-anon.atAlatee

Tagungshaus: Gruppenraum 1. Stock 
 +43 664 5165880/aa.gruppe-woergl@gmx.at

Termin  

Donnerstag,  
16.10.2025 
18:30 Uhr Sektempfang 
19:00 Uhr Eröffnung 
Vernissage

 
Anmeldung  

erbeten 

 
 



TAGUNGSHAUS.AT

26   OKTOBER

VOM ZUHÖREN ZUM 
MITMACHEN
Gruppen- und Teamarbeit  
erfolgreich gestalten

mit Mag.a Karin Pfaffelmeyer, MTD 

Trainerin

Sie arbeiten mit Gruppen? Sie möchten Ihre 
Angebote und Zusammenkünfte an den Bedürf-
nissen und Ressourcen von Teilnehmer*innen, 
Gruppenmitgliedern oder Teammitarbeiter*in-
nen orientieren? Sie möchten lustvoll an ein für 
die Gruppe zufriedenstellendes Ziel kommen 
und die Gruppe zum Mitmachen aktvieren? Sie 
wünschen sich, dass Ihr Angebot gut ankommt? 

Erfahren Sie und erproben Sie hier, wie Gruppen 
ticken und wie Sie mit positiver Kommunikation 
aus Veranstaltungen, Besprechungen oder Vor-
trägen Energiequellen machen, aus denen jede
und jeder schöpfen kann. Achtung: Dies ist ein 
Gegenentwurf zu Frontalvorträgen und auto-
ritär geleiteten und gelenkten Gruppen bzw. 
Teams!

Termin 

Samstag, 18.10.2025 
09:00–17:00 Uhr

Beitrag  
50,- Euro 
für Mitarbeiter*nnen
100,- Euro für Enga-
gierte in der Erzdiözese
200,- Euro für Externe

Anmeldung 

beim KBW Salzburg 
+43 662 8047 7560 
office@ 
bildungskirche.at

In Kooperation 

mit dem Katholischen 
Bildungswerk Salzburg

GLETSCHER UND GLAUBE

Volksfrömmigkeit als 
Bewältigungsstrategie

 
mit Mag. Dr. Franz Jäger 

Jurist, Ethnologe und Autor

Das Leben in hochalpinen Lagen war und ist ein 
Leben der Extreme. In der Zeit der Gletscher-
vorstöße in den Ötztaler Alpen entwickelten die 
Menschen kulturelle Strategien, mit denen sie 
auf die Folgen von Klimazyklen wie die „Kleine 
Eiszeit“ (1550–1850) reagierten. Hier spielte die 
Volksfrömmigkeit eine besondere Rolle - zumal 
damals Katastrophen als Strafe Gottes aufge-
fasst wurden.

Wie konnten die Bergbewohner*innen diese 
Zeiten bewältigen und welche Praktiken zum 
Beispiel Bittgänge, Gelöbnisse spiegeln sich 
heute in Erfahrungen von Katastrophen noch 
wider? Was tun Menschen heute, wenn sie in 
Not, in einer Ausnahmesituation sind?

Franz Jäger beschäftigt sich mit der Katastro-
phenbewältigung der Menschen in den Ötztaler 
Alpen und unserem Alpenraum einst und heute 
und begibt sich mit Ihnen auf die spannende 
Reise durch 400 Jahre Katastrophenbewälti-
gung.

Termine 

Montag, 20.10.2025 
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 13.10.2025

Beitrag  
15,- Euro 
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Termine 

4 mal donnerstags, 
ab 23.10.2025  
18:30–21:00 Uhr

Bitte mitbringen

wird per Mail bekannt 
gegeben 

Anmeldung  

bis 16.10.2025

Beitrag  
110,- Euro 

Termin 

Mittwoch, 22.10.2025 
18:30–20:00 Uhr

Anmeldung  

bis 15.10.2025

Beitrag 

15,- Euro

In Kooperation 

mit der Universität 
Innsbruck

MALEN MIT 
AQUARELLFARBEN 
Ideen einfach umsetzen 

mit Peter Brandsma 

Freischaffender Künstler

Ziel des Malkurses ist es, in die Farben und 
Stimmungen der Natur bzw. in die Schönheit 
eines Objektes einzutauchen und diese Vielfalt 
mit dem Aquarellpinsel auf Papier zu bringen. 
Wir werden die Grundtechniken der Aquarell-
malerei anhand von gezielten Übungen ken-
nenlernen. Am Beginn steht jeweils eine Skizze, 
die dann aquarelliert wird. 

Anfänger*innen und Fortgeschrittene sind 
herzlich willkommen.

KI-NUTZUNG IN 
UNTERNEHMEN UND 
GESELLSCHAFT 
Potenziale und Herausforderungen 

mit Andreas Eckhardt 

Wirtschaftsinformatiker

Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres 
Alltags: Vom Filtern von Spam-Nachrichten 
bis hin zur Unterstützung durch Chatbots. KI 
erleichtert unser Leben auf vielfältige Weise, 
bringt aber auch Herausforderungen mit sich. 

In diesem Vortrag erfahren Sie wie KI funktio-
niert und welche Chancen und Risiken sie birgt. 
Ein kurzer technischer Einblick in die Funkti-
onsweise von KI, konkrete Anwendungsbeispie-
le und deren mögliche Missbräuche sowie die 
Verbreitung von Desinformation und Phishing 
sind die weiteren Inhalte dieses Vortrags.

Weiters wird kritisch beleuchtet, wie generative 
KI Vertrauen in der Gesellschaft erschüttern und 
individuelle Sicherheit gefährden kann. Ab-
schließend gibt es Tipps zur persönlichen und 
positiven Handhabung von KI im eigenen Alltag.
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AUFEINANDER 
ZUGEHEN & ZUHÖREN 
Basiswissen & Tipps für 
interkulturelle Begleitung

mit Magdalena Thurner, BA, MA 

Diplomsozialbetreuerin , Lehrende im Bereich 
Kommunikation und Interkulturalität 

Wieso gibt mir Herr Onay nicht die Hand, wes-
halb senkt Frau Yin den Blick – sind sie unhöf-
lich? Missverständnisse in der Kommunikation 
zwischen Menschen unterschiedlicher kultu-
reller Herkunft begegnen uns häufig. Kleine 
Kniffe und einfache Handlungen helfen dabei, 
dass Kommunikation zwischen Menschen 
unterschiedlicher kultureller Herkunft gelingt.

Ein Seminar, das Mut macht, mit Menschen 
aus anderen Ländern ins Gespräch zu kommen 
– und das vielleicht manchmal nonverbal, nur 
durch Mimik & Gestik.

Termine 

4 mal dienstags, 
ab 04.11.2025	
13:00–16:00 Uhr

Anmeldung  

bis 28.10.2025

Beitrag  
80,– Euro

Materialkosten 

ca. 5,– Euro werden 
direkt im Kurs abge-
rechnet

FREI UND INTUITIV 
ZEICHNEN 
Achtsamkeit erlebbar machen

mit Tatjana Petric 

Kreativtrainerin, Mal-und Gestaltungstherapeutin

Die Zentangle-Methode ist eine leicht zu ler-
nende Zeichentechnik, die man mit Fineliner/
Marker und Zeichenblock einfach umsetzen 
kann. Charakteristisch ist, dass das entstehende 
Zentangle-Bild von allen Seiten gleichermaßen 
betrachtet werden kann und die gezeichneten 
Formen in der Regel kein gegenständliches 
Objekt ergeben. 

Die Zentangle-Methode
•	 baut nachhaltig Stress ab, entspannt und  

beruhigt, bereitet Freude und hebt die  
Stimmung

•	 steigert die geistige Fitness, das Selbstver-
trauen und den Selbstwert und hilft, sich 
auf das Hier und Jetzt zu konzentrieren und 
Lösungen für Probleme zu finden

•	 öffnet den Geist für Kreativität, Fantasie und 
Intuition und schult die Feinmotorik und die 
Augen-Hand-Koordination 
 

 

Termin 

Montag, 03.11.2025 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

unter www.tiroler-
bildungsforum.at/
veranstaltungen

Freiwillige Spenden  
 

In Kooperation 
mit dem FWZ 
Kitzbüheler Alpen im 
Rahmen der  
Fortbildungsreihe  
für Freiwillige Helfer*in-
nen und Ehrenamtliche 
im Tiroler Unterland
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WO SICH IDEEN 
VERANSTALTEN

BEIM ERÖFFNUNGSFESTAKT  

AM 21. NOVEMBER 2024  

segnete Erzbischof Dr. Franz  
Lackner das neue Tagungshaus.

ZUM TAG DER OFFENEN TÜR  
AM 23. NOVEMBER 2024   

kamen zahlreiche Besucher*innen 
zu unseren Veranstaltungen u.a. 
einem Vortrag von Univ. Prof. Dr. 
Roman Siebenrock.
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LIVING LIBRARY – 
Menschen als „lebende 
Bücher“ im Dialog für 
Toleranz und  
Verständnis.

QUILT-WETTBEWERB: 

Siegerin Amelie Klier 
(Langkampfen).

BALANCE &  
BEWEGUNG  

mit Pilates-Trai-
nerin  Heidi 
Schwaighofer

ERZIEHUNGS-
ERSTE-HILFE-

BOX –  Tipps für 
Eltern und Päda-
gog*innen.

HANDLETTERING-WORKSHOP:  

Kreative Weihnachtskarten gestalten 

„WAR JO NET SO SCHLIMM. 

DOCH!“ LRin Eva Pawlata 
und Michaela Kutschera (LPD) 
sprachen über Gewalt  
an Frauen, moderiert  
von Margit Bacher.
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IST DAS NOCH WETTER, 
ODER DOCH SCHON  
KLIMAWANDEL?
Risiken und Naturgefahren  
in Gebirgsregionen

mit Univ.-Prof. Mag.a Dr.in Margreth Keiler 

Professur am Insitut für Geographie der Uni-
versität Innsbruck, Direktorin des Instituts für 
Interdisziplinäre Gebirgsforschung der ÖAW

Kurzfristige Veränderungen von Naturgefahren 
und Risiken in Gebirgsregionen im Zusammen-
hang mit dem globalen Umbruch beschäftigen 
die Referentin in Ihrer Forschungsarbeit. 
Dabei spielen Klimawandel und Landnutzungs-
änderung eine Rolle. Gebirgsräume sind beson-
ders stark davon betroffen.

Was bedeutet das generell und im Besonderen 
für uns als Bewohner*innen eines Gebirgslan-
des?

DAS•UN•DENKBARE•TUN

Impulse für eine #Versuchskultur

mit Philipp Oberlohr 

Illusionist, Mentalist, Theologe
 
Wie entwickeln wir richtig gute Visionen  
und wie lassen wir diese Wirklichkeit werden?  
Wie bewahren wir dabei eine spielerische  
Leichtigkeit? 

Der Workshop DAS•UN•DENKBARE•TUN gibt 
Antworten auf diese Fragen und unterstützt 
darin, neue Wege zu gehen. Unterschiedliche 
Methoden – Kreativ-Techniken, strukturierte 
Gespräche, Spiel und viel gedankliche Bewe-
gung – führen dabei zu einem Ziel: Die Teil-
nehmer*innen entwickeln ihre persönliche 
Versuchskultur, mit der sie aus der Box des 
alten Denkens herauskommen und neue, bisher 
un•denkbare Lösungen finden.

Sie entdecken die Freude am Scheitern, lernen 
groß zu denken und finden neue Wege in den 
Un•Möglichkeiten dieser Welt.

Termin 

05.11.2025
18:30–20:00 Uhr 

Anmeldung  

bis 29.10.2025

Beitrag  
15,– Euro

In Kooperation  

mit der Universität 
Innsbruck

Termin 

Freitag, 07.11.2025
14:00–21:00 Uhr 

Anmeldung  

bis 31.10.2025

Beitrag  
99,– Euro
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SCHLAGZEUG IN DER KISTE 

Cajón Workshop

mit Walter Permoser 

Percussionist

Entdecken Sie die Faszination des Cajón-Spie-
lens in diesem Workshop für Anfänger*innen. 
Lernen Sie die Grundlagen und ersten Schritte, 
um Ihre eigene Musik zu kreieren. Oder einfach 
nur bei Ihren Lieblingsstücken mitzuspielen.

An diesem Tag lernen Sie:

•	 Grundlagen des Cajon-Spielens
•	 Erste Rhythmen und Techniken
•	 Spaß und Kreativität beim Spiel

Kommen Sie und starten Sie Ihre rhythmische 
Reise!

RÄUCHERN IN DEN 
RAUNÄCHTEN 
Eine alte Tradition lebt

mit Daniela Lamprecht 

Kräuterexpertin

Das Räuchern ist eine uralte Tradition und die 
älteste Reinigungs- und Aktivierungsmethode 
der Erde und kann auch heute in unser alltäg-
liches Leben integriert werden. Die Raunäch-
te sind wieder ins Interesse gerückt. Je nach 
Region beginnen sie am 21. Dezember (Thomas-
nacht) und dauern bis 6. Januar (Dreikönig) oder 
2. Februar (Maria Lichtmess).

Im Vortrag werden Hintergründe der Raunächte 
erläutert und geeignete Kräuter vorgestellt. Sie 
haben die Gelegenheit, ein kleines Räucher-
bündel für sich zuhause zusammenzustellen 
(Materialgeld: 3,- Euro).

Termin 

Samstag, 08.11.2025	
09:30–16:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 31.10.2025

Beitrag  
70,– Euro

Bitte mitbringen

Cajón, wenn vor-
handen; kann im Kurs 
für 5,- Euro geliehen 
werden

Termin 

Dienstag, 11.11.2025 
18:30–20:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 04.11.2025

Beitrag  
18,- Euro
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NIKOLAUSSCHULE

Mit Brauchtum Kinder ins Staunen 
versetzen

mit Mag.a Gabriele Kreuzer  

Mitarbeiterin Katholische Jungschar Salzburg

In den Legenden begegnet der Hl. Nikolaus den 
Menschen nicht mit Drohung oder Angstma-
cherei. Nie belohnt oder bestraft er das Ver-
halten der Menschen. Die Erzählungen über das 
Wirken des Heiligen sprechen deutlich davon, 
dass sich die Menschen von Nikolaus beschützt 
und verstanden fühlten.

Die Katholische Jungschar setzt sich daher seit 
langem für ein angstfreies Nikolausfest ein. 
Unter dem Titel „Vertrauen wecken - Kinder 
ermutigen - Brauchtum leben“ wird versucht, 
Nikolausdarsteller*innen und Eltern zu er-
muntern, mit den Kindern ein stimmungsvolles 
Nikolausfest zu gestalten.

Die Einladung zur „Nikolausschule“ richtet 
sich an alle geübten Nikolausdarsteller*innen 
und an Nikolausneulinge sowie an alle anderen 
Interessierten.

Termin 

Mittwoch, 12.11.2025 
19:00–21:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 05.11.2025

Freiwillige Spenden

In Kooperation 
mit der Katholischen 
Jungschar 

Bitte mitbringen 

falls vorhanden, ein 
Nikolausgewand

HANDLETTERING FÜR  
DIE WEIHNACHTSZEIT 
Weihnachtskarten & 
Geschenkanhänger gestalten

mit Sabine Niederacher 

Künstlerin

Selbst gestaltete Weihnachtskarten und Ge-
schenkanhänger zu verschenken, bereitet 
richtig Freude! Mit wertvollen Tipps und Tricks 
lernen Sie, wie Sie Ihre Handschrift ,zu etwas 
Besonderem machen. Wir üben mit speziellen 
Brushpens (Pinselstiften), die Sie direkt zum 
Mitnehmen beim Kurs erhalten, zunächst ein 
Handlettering-Alphabet. Mit Hilfe von Vorlagen 
können Sie dann gleich loslegen und personali-
sierte Weihnachtsgeschenke gestalten.

Das ausgewählte Material-Paket (20,- Euro) 
beinhaltet eine Mappe mit Übungsblättern und 
Vorlagen, 2 Brushpens in schwarz (verschiedene 
Stärken) und einige Papiere, Karten und Anhän-
ger zum Beschriften.

Es sind keine Vorkenntnisse nötig! 

Termin 

Montag, 17.11.2025	
18:00–21:00 Uhr 

Anmeldung  

bis 10.11.2025

 

 

Beitrag  
35,– Euro

Bitte mitbringen 

einen Bleistift (HB), 
einen Radiergummi, ein 
Lineal oder Geodreieck 
und ggf. Fineliner
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KINDER WOLLEN GRENZEN!  
KINDER BRAUCHEN GRENZEN!
Erziehungsstress vermeiden

Wie Sie den täglichen Erziehungsstress vermeiden können, ohne 
gleich in autoritäre Verhaltensweisen zu verfallen, das zeigt 
dieser Vortrag an zahlreichen konkreten Situationen aus dem 
Erziehungsalltag. Beim Anziehen, beim Essen oder beim Zubett-
gehen - Kinder überschreiten gerne Grenzen und testen Eltern 
aus. Diese reagieren heute viel sensibler auf Kinder, aber häufig 
sind sie auch verunsichert.

Nur keine Vorschriften! Oft genug lassen sie damit aber die 
Kinder im Stich, denn für diese stelle es eine Überforderung dar, 
sich ohne Grenzen selbstverantwortlich in einer unübersichtli-
chen Welt zurechtzufinden. Deshalb gilt es für die Erwachsenen 
immer, zwischen festhalten und loslassen auszubalancieren.

Termin 

Donnerstag, 13.11.2025	
19:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 06.11.2025

Beitrag  
25,– Euro

mit Jan-Uwe Rogge 

Referent, Buchautor und 
Familienberater 
 

Jan-Uwe Rogge macht mit seinen 
oft verblüffenden Lösungsvor-
schlägen Mut, den partner-
schaftlichen Weg der Erziehung 
zu gehen. Sie können sich an 
diesem Abend wertvolle Tipps 
und Informationen im Umgang 
mit Kindern holen.

Rogge, J.-U. (2011). Das neue Kinder 
brauchen Grenzen. Rowohlt.
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Lesung

mit Roman Klementovic 

Thriller-Autor

Klementovic schreibt so schnell und fesselnd 
wie kaum ein anderer und stellt seinen neuesten 
Thriller vor.

„Lost places“ faszinieren uns auf ganz beson-
dere Weise. Im Gegensatz zu unserem schnell-
lebigen Alltag scheint die Zeit an diesen Orten 
still zu stehen. DUNKELNAH entführt uns an so 
einen „Lost place“. Simon nimmt eine Stelle in 
einem seit Jahrzehnten stillgelegten Luxuskur-
hotel an und stößt dort auf das rätselhafte Ver-
schwinden einer jungen Frau. Bald hat er den 
Verdacht, dass die sonderbaren Hotelbesitzer 
etwas damit zu tun haben. Er begibt sich in dem 
riesigen Haus auf die Suche nach ihr und ahnt 
nicht, dass er längst in der Falle sitzt.

DUNKELNAH ist ein Thriller voll bedrohlicher 
Stille und mysteriöser Geheimnisse…

BUDDHISTISCH LEBEN 

Die Lehren des Buddhismus

mit Helmut Gassner 

Buddhistischer Mönch und  
ehem. Übersetzer S.H. Dalai Lama

In diesem Vortrag mit anschließender Diskus-
sion hören wir die Grundlagen, Wege und Ziele 
aus den Unterweisungen von Buddha Shakya-
muni. Dabei werden sowohl die traditionelle 
westliche Weltanschauung als auch zeitgenössi-
sche Auffassungen der modernen Wissenschaft 
berücksichtigt.

Was sind im Buddhismus die Grundlagen für 
Ethik und wie sieht er die Wirklichkeit? Wo 
beginnt Leben und was kommt nach dem Ende 
dieses Lebens? Wie entscheidend ist unser Ver-
halten für unsere Erfahrungen von Glück und 
Leid?

Termin 

Mittwoch, 19.11.2025 
19:00-20:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 12.11.2025

Freiwillige Spenden

In Kooperation 
mit der Öffentlichen 
Bücherei Wörgl
 

Termin 

Dienstag, 18.11.2025	
18:00–19:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 11.11.2025

Freiwillige Spenden

NOVEMBER   35 
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DAS KUCHENSTÜCK

Interaktives Forumtheater

Moderation: Armin Schaffler 

spectAct - Verein für politisches  
und soziales Theater

Wir glauben, dass Menschen der gesellschaft-
liche Zusammenhalt wichtig ist. Wir glauben, 
dass es demokratische Lösungen für Krisen und 
Konflikte gibt und wir glauben an ein konstruk-
tives und engagiertes Arbeiten an den Proble-
men unserer Zeit.

Deshalb wurde in Workshops „Das Kuchen-
Stück“ entwickelt. Es zeigt, wie Menschen ver-
suchen, „ihr“ Stück vom Kuchen zu ergattern 
und dabei Ungerechtigkeit entstehen kann. Wie 
lässt sich unser Zusammenleben so gestalten, 
dass es gerecht zugeht? Das wollen wir entde-
cken, wenn der Vorhang aufgeht.

Forumtheater ist eine interaktive Theaterform, 
bei der das Publikum aktiv in die Aufführung 
einbezogen wird, um alternative Handlungs-
möglichkeiten für gesellschaftliche oder per-
sönliche Probleme zu erforschen und Lösungen 
zu erproben.

DIE KRISE UND ICH. 

Strategien und praktische Tipps

 
mit Mag. (FH) DSA Ingo Vogel Sozialarbeiter 
Mag.a DSA Carina Stabauer  

Psychotherapeutin  

und Mag.a Martina Mösl Psychologin

Krisen können sich anbahnen, kommen jedoch 
meist unerwartet. Eine gute Vorbereitung und 
das Verständnis der zugrunde liegenden Me-
chanismen sind die beste Prävention und bieten 
auch in anderen Stresssituationen Sicherheit.  
Wie man sich auf Krisensituationen vorbereitet 
und welche Modelle es dafür gibt, ist wichtig.
Erlernen Sie den Umgang mit traumatischen 
Krisen, um die verschiedenen Handlungsmög-
lichkeiten zu überblicken und effektiv anzu-
wenden. Vertiefen Sie Ihr Wissen über Ihre 
eigene Stressverarbeitung und den Einsatz von 
Krisenfahrplänen. Die Grundlagen der Psycho-
traumatologie bieten wertvolle Einblicke in die 
Entstehung und Bewältigung von Traumata. 
Basiswissen zur psychischen Ersten Hilfe und 
zur Weitervermittlung an spezialisierte Dienste 
ist ebenfalls essenziell, um in akuten Krisen-
situationen schnell und angemessen reagieren 
zu können. 
Die Förderung Ihrer Handlungsfähigkeit und die 
Nutzung Ihrer Ressourcen in akuten Krisensitu-
ationen stehen an diesem Tag im Mittelpunkt.

Termin 

Mittwoch, 19.11.2025	
09:30–16:30 Uhr

Anmeldung  

bis 03.11.2025

Beitrag  
250,– Euro

Termin 

Donnerstag, 20.11.2025
19:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 13.11.2025

Freiwillige Spenden

In Kooperation 
mit spectACT – Ver-
ein für politisches und 
soziales Theater und der 
Katholischen Frauenbe-
wegung Innsbruck
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IMPULS-STRÖMEN

Lebensenergie zum Fließen bringen

mit Christina Wechselberger, MSc 

Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegefachkraft, 
Impuls Practitioner

Aus dem uralten Wissen um die Zusammen-
hänge von Körper, Geist und Energiesystem ist 
eine wirkungsvolle Methode zur Gesundheits-
förderung entstanden. Beim Impuls-Strömen 
werden bewusst an bestimmten Stellen Impulse 
gesetzt, welche den Energiefluss fördern und 
stärken (ähnlich dem Lösen eines Knicks im 
Gartenschlauch). 

Die sanften Berührungen mit den Händen brin-
gen die eigene Lebensenergie in Harmonie und 
helfen, körperlichen und mentale Spannungen 
zu lösen. In diesem Vortrag entdecken Sie die 
Wirkungsweise vom Impuls-Strömen und er-
fahren alles über Herkunft, Anwendungs- und 
Lernmöglichkeiten. 

Ein besonderer Bonus für Sie an diesem Abend: 
Übungen und erste Griffe zum Ausprobieren 
können sofort mit nach Hause genommen 
werden. 

KRAFTQUELLEN IM 
ERZIEHUNGSALLTAG
Ein Workshop für Eltern

mit Mag.a Barbara Rampl, BA  

Kommunikationstrainerin 

Der elterliche Alltag ist oft von Hektik, Stress 
und Druck geprägt. Die eigenen Bedürfnisse 
rücken dabei in den Hintergrund und werden 
selten bewusst wahrgenommen. Dabei sind 
besonders für Eltern Kraftquellen so wichtig, 
um neue Energie für den Alltag als Familie zu 
sammeln.
•	 Was passiert, wenn Eltern im Kreislauf voller 

Hektik, Stress und Druck stecken bleiben?
•	 Was können wir konkret tun, damit es gar 

nicht so weit kommt?
•	 Warum sind Kraftquellen gerade für Eltern so 

wichtig und wie können sie im Alltag einge-
baut werden?

Neben der Analyse des eigenen Tagesablaufs, 
werden wir den Fokus darauf richten, was Ihnen 
gut tut, die Frage stellen, was hinderlich ist, um 
es umzusetzen, und welche Alternativen denk-
bar wären. Wir nehmen eingelernte, destruktive 
Denkmuster ins Visier, um diese in neue Hand-
lungsoptionen zu verwandeln. So kehren Sie am 
Ende des Tages leichter und erfüllter ins eigene 
Alltagsleben zurück.Termin 

Dienstag, 25.11.2025	
18:30–20:00 Uhr

Anmeldung  

bis 18.11.2025

Beitrag  
15,– Euro

Termin 

Freitag, 28.11.2025	
15:00–18:00 Uhr	  

Anmeldung  

bis 21.11.2025

Beitrag  
45,– Euro
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IN MIR ZU HAUSE

Mit Achtsamkeit zur Ruhe kommen

mit Marion Bogner 

Trainerin für Stressbewältigung und Achtsamkeit

Unser Alltag ist oft von Stress und vielen äuße-
ren Eindrücken geprägt. Um dagegen gewapp-
net zu sein, ist es äußert wichtig, die Verbin-
dung zu sich selbst zu stärken.

Dieser Workshop vermittelt Ihnen anhand 
praktischer Übungen die Grundlagen der Acht-
samkeit. Ihr Körper- und Atembewusstsein wird 
geschult, um Ihre Präsenz und die Verbindung 
mit Ihnen selbst und zur Umwelt zu vertiefen. 
Durch die Entwicklung von Freundlichkeit und 
Akzeptanz wird Selbstmitgefühl angeregt.

Methoden: Praktizieren von Achtsamkeits-
übungen wie zum Beispiel Meditation, Body 
Scan und verschiedene Bewegungsübungen 
sowie Wissensvermittlung, Austausch zu zweit 
und in der Gruppe und in Selbstreflexion.

SINGEN IM ADVENT

Musikalische Einstimmung  
auf Weihnachten

mit Gerhard Baumgartinger 

Religionspädagoge, Chorleiter 
und Hannelore Polt  

Klavierbegleitung

Stimmungsvolle Musik und viele Lieder erwär-
men die kalte und dunkle Zeit im Advent und 
um Weihnachten herum. Singend stimmen wir 
uns an diesem Nachmittag auf das nahe Fest 
ein: Lieder, die wir mögen, die uns seit Kind-
heitstagen begleiten und die viele Erinnerun-
gen in uns wachrufen, werden erklingen. Beim 
gemeinsamen Musizieren steigen wir aus dem 
vorweihnachtlichen Stress aus und erleben be-
sinnliche Adventsstunden.

Einzige Voraussetzung: Die Freude am Singen.

Termin 

Dienstag, 02.12.2025
15:30–17:45 Uhr

Anmeldung  

bis 25.11.2025

Freiwillige Spenden

In Kooperation 

mit dem Kirchenmusik-
referat der Erzdiözese 
Salzburg

Termin 

Mittwoch, 03.12.2025	
09:30–13:00 Uhr

Anmeldung  

bis 26.11.2025

Beitrag  
50,– Euro
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BALANCE UND BEWEGUNG

Gesundheitsorientiertes 
Bewegungstraining

mit Heidi Schwaighofer 

Dipl. Pilatestrainerin

Wir sitzen zu viel. Wir arbeiten viel und werden 
dadurch unbeweglicher. Mit leicht erlernbaren 
Übungen werden Sie in diesem Kurs schon nach 
kurzer Zeit mehr Beweglichkeit an den Gelen-
ken und der Wirbelsäule verspüren. Entdecken 
Sie Anhaltspunkte, um sich körperlich freier zu 
fühlen und wieder richtig durchatmen zu kön-
nen. Die Bewegungseinheiten sind empfohlen 
ab der Lebensmitte.

Was Sie erwartet:

•	 Mobilisationsübungen für den ganzen 
Körper, Einführung in Pilates (Übungen mit 
Spinefitter)

•	 Einführung in Faszien-Rollmassage nach 
Liebscher&Bracht sowie

•	 Dehn- und Koordinationsübungen zur 
Aufrichtung

KENNEN WIR UNS,  
SIND WIR VERWANDT?
Beziehungskonzepte von Freundin 
bis Vetter

mit Nadja Neuner-Schatz, MA 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Fach 
Europäische Ethnologie, Universität Innsbruck

Zählen Verwandtschaftsverhältnisse heute 
noch? Werden angesichts ausgesuchter Lebens-
menschen, Freund*innen und Partnerschaften 
familiäre Bande immer unwichtiger? Was ist 
eigentliche Familie? Was bedeutet verwandt? 

Die ethnologischen Wissenschaften beschäf-
tigen sich schon lange mit unterschiedlichen 
Beziehungskonzepten, historischen und nahen 
oder fernen Verwandtschaftsvorstellungen und 
damit einhergehenden Verpflichtungen, Ver-
bindungen und Abhängigkeiten.

Im Rahmen des Vortrags werden unterschied-
liche Beispiele aus kulturwissenschaftlicher 
Perspektive besprochen und Erfahrungen des 
Publikums mit einbezogen. 

Termin 

4 mal dienstags, 
 ab 13.01.2026	
09:00–10:30 Uhr	  

Anmeldung  

bis 06.01.2026

Beitrag  
70,– Euro

Termin 

Mittwoch, 14.01.2026	
18:30–20:00 Uhr	

Anmeldung  

bis 07.01.2026

Beitrag  
15,– Euro
 

In Kooperation 

mit der Universität 
Innsbruck
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DIE NACHT HÄLT INNE 

Einkehrtag

mit Helmi Gumpoltsberger 

und Peter A. Thomaset 

„Macht die Augen zu“, sagte Frederick und klet-
terte auf einen großen Stein. „Jetzt schicke ich 
euch die Sonnenstrahlen. Fühlt ihr schon, wie 
warm sie sind?“ 

Steh auf. Geh weiter. 
Anders gesagt: „Gib niemals auf!“

Frederick, die Maus, wusste intuitiv, was es dazu 
braucht. Wir alle haben dasselbe Talent. Vor 
allem in Zeiten, wo es dunkler, enger, kälter im 
Leben wird, da tut sich dieser lichte Raum auf. 
Dem wenden wir uns zu!

Inhalte: meditative Übungen, Impulse, Stille, 
Miteinander

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

ARMUT VOR DER HAUSTÜR

Workshop für Firmgruppen und 
interessierte Jugendliche

mit Andrea Klapper Caritas Zentrum Wörgl 
Duy Le Pham youngCaritas Salzburg 
und Matthias Wolf Katholische Jugend 

Ab wann gilt man in Österreich als „arm“ und 
wie viele Menschen sind tatsächlich betroffen? 
Welche Umstände führen zu solchen Lebens-
situationen und warum gibt es in einem der 
reichsten Länder der Welt überhaupt Armut? 
Diese und weitere Fragen werden in einem 
Workshop, durch ein Gespräch mit Expert*in-
nen und beim anschließenden Besuch einer 
sozialen Einrichtung beantwortet. Die Teilneh-
menden sind im weiteren Schritt eingeladen, im 
Aktionszeitraum von 09.03. bis 22.03.2026, eine 
gute Tat zu verwirklichen. 

Terminauswahl 

Freitag, 23.01.2026
16:00-18:00 Uhr 
Samstag, 31.01.2026 
10:00-12:00 Uhr 
Freitag, 20.02.2026	
16:00–18:00 Uhr 

Anmeldung  

bei Matthias Wolf 
matthias.wolf@eds.at 
+43 676 87467547

Kein Beitrag dank 

Kooperation  
mit dem Caritas-
zentrum Wörgl, der 
youngCaritas Salzburg 
und der Katholischen 
Jugend Region Tirol

Termin 

Samstag, 07.02.2026
11:00–17:00 Uhr

Anmeldung  

bis 31.01.2026

Beitrag

100,- Euro 
(inkl. Mittagsjause)

Bitte mitbringen 

Decke für 
Entspannungsübungen. 
Socken, falls vorhanden 
Meditationspolster oder 
-hocker
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FRAUENTREFFS
IM TIROLER UNTERLAND

Alpbach

monatlich/Ort und Zeit  
gem. Programmfolder 
Traudi Zellner, Christl Larch, 

Kathrin Hausberger

Angath-Angerberg-Mariastein

1-2 Mal monatlich  
Dienstag/Donnerstag

Mag.a Maria El Shamaa

Bad Häring

1. Dienstag im Monat,  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Sylvia Kaindl

 

Brixen im Thale

monatlich Donnerstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Annemarie Laiminger,  
Christine Aschaber, Gertraud 
Priller, Zita Pirchmoser

	

Erl

1. Dienstag/Monat  
14:00 Uhr, Bücherei Erl 
Wilfriede Hauser

Kössen

monatlich Dienstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Josefine Schlechter 

FRAUEN VERNETZEN

 
Wenn Sie an einem Frauentreff 
in Ihrem Heimatort interessiert 
sind, ist Ihre Ansprechperson:

Sabine Liesner, MA 
+43 5332 74146 6542 
sabine.liesner@tagungshaus.at

 

Kufstein-Sparchen

14-täglich Dienstag, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal St. Josef

Claudia Acherer,  
Christine Thrainer

Kufstein-Stadt

jede 3. Woche Mittwoch  
09:00 Uhr, Evang. Pfarrzentrum

Christine Konzett

Niederau

1 Mal im Monat, Dienstag  
08:45 Uhr, Pfarrheim Niederau

Karin Gastl

Oberndorf i.T.

2. Dienstag im Monat,  
19:00 Uhr, Pfarrsaal

Monika Widmoser

Rattenberg-Radfeld

2. Dienstag im Monat, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal Rattenberg

Gerti Margreiter,  
Gertraud Lentner	

 Wörgl

monatlich, Tagungshaus 	  
Martina Koidl

Zillertal

monatlich abends	  
Angelika Schellhorn
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Das Tagungshaus ist eine Einrichtung  
der Erzdiözese Salzburg.

Danke an alle Kirchenbeitragszahler*innen  

für die Mitfinanzierung unserer 

Bildungsarbeit.

Ihre Spende dient der Finanzierung  
unseres Programmhefts. Danke!
IBAN AT11 3635 8000 0086 0601 
BIC RZTIAT22358

HERZLICHEN

DANK AN ALLE…

•	 die sich einladen lassen und  

unsere Angebote annehmen,

•	 die unsere Arbeit durch  

einen finanziellen Beitrag fördern,

•	 Firmen und Veranstalter*innen  

für die gute Zusammenarbeit

und allen die unsere Arbeit mittragen. 

 
Wir bedanken uns bei unseren 

Subventionsgebern: 

Stadt Wörgl,  
Land Tirol, 
Bundesministerium Frauen,  
Wissenschaft und Forschung
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